
Seit den 20er Jahren wieder erstmals: 
 

Vagabunte Zusammenkunft 
 

von reisenden HandwerkerInnen (Kunden), 
LandstreicherInnen und "Vagabunden" , fahrenden 

KünstlerInnen  und anders Reisenden für regen 
Austausch+Vernetzung. 

 
ingeladen sei, wer sich dabei angesprochen fühlt! 
Themen mit Vorträgen und Erzählungen werden sein 
`das KundenVagabundentum` und `Eindrücke aus der 

Geschichte des Vagabundentums´. Am Rande auch das 
Rotwelsch und Lebensweisen des fahrenden Volkes heute. Und 
das Treffen wird lebendig durch die die kommen – wenig 
Programm, viel Selbstgestaltung. Öffnen wir die Augen für die, 
die  unterwegs sind - im Hinblick auf eine Wiederbelebung 
einer Reise- und damit verbundenen Lebenskultur, wie sie in 
den 1920er Jahren in Europa sehr stark auch kulturell 
ausgebildet war (die sogenannte „Kundenbewegung“). Die 
Zusammen-kunft und der Austausch mit anders Reisenden soll 
Gelegenheit und einen Anstoß bieten, aufbauend auf den 
Erfahrungen aus vergangenen Jahrhunderten eine 
umfassendere und vielfältigere, mehr solidarische (Alltags-
)Reisekultur zu entwickeln, die unabhängig von Grenzen und 
Geschlecht vielerlei Menschen den Schritt hin zur gewünschten 
Selbstentfaltung und zur gegenseitigen Wahrnehmung 
erleichtert.  
 
Diesmal auf Burg Lutter (in Lutter am Barenberge bei Seesen,  
nördl. von Göttingen) von Fr., 06. 07. – Mo., 08. 07. 07. (Anreise 
nachmittags am Freitag, Abreise Montag Früh)  
 

Hunde dürfen nicht mitgenommen werden! 
 
Kosten 5 Euro/Nacht im Zelt + Essen/Getränke. 
Wenn es sich machen lässt,  auch für Rückfragen und weitere 
Informationen, bitte eine kurze E-Mail an 
wanderling@nuclearfree.de  als Anmeldung. 
 
 
bis dann & dort! 
 
Die Zusammenkunft findet statt in Zusammenarbeit mit  
 

 
 
 
initiierend:  
 

Jannis Schnizlein mit Denk Mal e.V. 
– Auf der Burg – 38729 Lutte 
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